
Arbeitsübersetzung des AC Paris des Entwurfs Umsetzungserlass des Dekrets 
2020-1396 vom 17.11.2020 über die am Fahrzeug anzubringenden 
Warnhinweise zu den toten Winkeln  
 
 
Frankreich Warnhinweise zu totem Winkel verpflichtend auf LKW über 3,5 to 
und Bussen  
 
Zur Umsetzung des Artikels R. 313-32-1 der Straßenverkehrsordnung bezüglich der Warnhinweise 
zum toten Winkel bei LKWs über 3,5 to und Bussen.  
 
 
Betrifft: Fahrer, Besitzer von LKWs über 3,5 to, Bussen, ungeschützte Straßenbenutzer (insbesondere 
Radfahrer, Fußgänger, Benutzer von persönlichen Transportmitteln), Kontrollbehörden.  
 
Zweck: Definition der Bedingungen für die Anbringung und des Modells von Zeichen und Signalen, 
die tote Winkel anzeigen.  
 
Inkrafttreten: Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.  
 
Hinweis: Diese Verordnung wird in Anwendung der Verordnung Nr. XX von XX über die Signalisierung 
des toten Winkels bei Fahrzeugen mit einem zulässigen Gesamtgewicht von mehr als 3,5 Tonnen 
erlassen. Sie definiert die Bedingungen für die Anbringung und das Modell der Schilder für den toten 
Winkel an diesen Fahrzeugen.  
 

- Im Hinblick auf die EU-Richtlinie 2015/1535 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 9. September 2015 über ein Informationsverfahren auf dem Gebiet der technischen 
Vorschriften und der Vorschriften für die Dienste der Informationsgesellschaft, zusammen 
mit der Notifizierung Nr. 2020/425/F, die der Europäischen Kommission am 2. Juli 2020 
übermittelt wurde,  

 
- und unter Berücksichtigung der Straßenverkehrsordnung, insbesondere der Artikel L. 313-1, 
R. 311-1, R. 313-32-1; erlassen der Minister für den ökologischen Wandel und der 
Innenminister :  

 
Artikel 1  
Jedes in Artikel R. 313-32-1 der Straßenverkehrsordnung bezeichnete Fahrzeug ist mit einer 
Beschilderung des toten Winkels gemäß dem im Anhang zu diesem Erlass aufgeführten Modell 
ausgestattet.  
 
Jedes Schild kann durch Kleben oder Nieten oder andere Befestigungsmittel am Fahrzeug angebracht 
oder auf der Karosserie lackiert oder in einer Plastiktasche an der Karosserie agebracht werden.  
Fahrzeuge, die an den Seiten und am Heck einen Warnhinweis zur Anzeige des Vorhandenseins toter 
Winkel gemäß den Rechtsvorschriften eines anderen Mitgliedstaats der Europäischen Union haben, 
gelten als konform mit den Bestimmungen dieser Verordnung.  
 
Fahrzeuge, die vor dem 31. März 2021 seitlich und hinten mit einer Einrichtung zur Anzeige des 
Vorhandenseins toter Winkel ausgerüstet wurden, die nicht dem im Anhang abgebildeten Muster 
entspricht, gelten für einen Zeitraum von 12 Monaten nach Veröffentlichung dieser Verordnung als 
konform mit den Bestimmungen dieser Verordnung  



 
Artikel 2  
Kraftfahrzeuge sowie gezogene Fahrzeuge müssen auf der Rückseite des Fahrzeugs rechts von der 
Längsmittelebene und in einer Höhe zwischen 0,90 und 1,50 Meter über dem Boden und mit 
Schildern versehen sein,  
 

- Für Kraftfahrzeuge: Schilder im ersten vorderen Meter des Fahrzeugs, ausgenommen 
verglaste Flächen, links und rechts und in einer Höhe zwischen 0,90 und 1,50 Meter über 
dem Boden.  

 
- Für Sattelanhänger, die im Absatz 3..6 des Artikel R. 311-1 der Straßenverkehrsordnung 
definiert sind: Schilder, links und rechts, im ersten Meter hinter dem Achsschenkelbolzen des 
Fahrzeugs und in einer Höhe zwischen 0,90 und 1,50 Meter über dem Boden.  

 
- Für die in Absatz 3.5 des Artikels R. 311-1 der Straßenverkehrsordnung definierten 
Anhänger: Schilder im ersten Meter der vorderen Karosserie des Fahrzeugs, links und rechts 
und in einer Höhe zwischen 0,90 und 1,50 Meter über dem Boden.  

 
Das Zeichen ist so anzubringen, dass es unter allen Umständen sichtbar ist und die Sichtbarkeit der 
gesetzlich vorgeschriebenen Schilder und Aufschriften des Fahrzeugs, die Sichtbarkeit der 
verschiedenen Leuchten und Signaleinrichtungen sowie das Sichtfeld des Fahrers nicht behindern 
kann.  
 
Artikel 3  
Omnibusse und Gelenkomnibusse gemäß der Definition in Artikel R. 311-1 Absatz 1.8 der 
Straßenverkehrsordnung müssen auf jedem Fahrzeugteil, aus denen das Gelenkfahrzeug besteht, mit 
Schildern für den toten Winkel ausgestattet sein.  
 
Diese Markierungen sind im ersten vorderen Meter jedes Abschnitts, ausgenommen verglaste 
Flächen, links und rechts und in einer Höhe zwischen 0,90 und 1,50 Meter über dem Boden 
anzubringen.  
 
Artikel 4  
Abweichend von den Bestimmungen der Artikel 2 und 3 :  
Kraftfahrzeuge und gezogene Fahrzeuge, bei denen es technisch nicht möglich ist, die 
vorgeschriebene Höhe der Schilder über dem Boden einzuhalten, müssen mit Schildern ausgestattet 
sein, die in einer Höhe angebracht sind, die der in den Artikeln 2 und 3 dieses Erlasses 
vorgeschriebenen Höhe möglichst nahe kommt und höchstens 2,10 Meter beträgt.  
 
Fahrzeuge mit Systemen für direkte Sicht unten an den Türen oder verglasten Türen müssen mit 
Schildern ausgestattet sein, die in einem Abstand von 3 Metern von der Vorderseite des Fahrzeugs so 
nahe wie möglich an den in den Artikeln 2 und 3 dieses Erlasses vorgeschriebenen Stellen angebracht 
sind. Auf den Abstand von 3 Metern kann verzichtet werden, wenn die Struktur des Fahrzeugs die 
Anbringung der Markierungen nach den Bestimmungen von  
Fahrzeuge mit Systemen für direkte Sicht im unteren Teil der Türen oder verglasten Türen müssen 
mit Schildern versehen sein, die in einem Abstand von der Vorderseite des Fahrzeugs angebracht 
sind, der dem in den Artikeln 2 und 3 dieser Verordnung vorgeschriebenen Abstand so nahe wie 
möglich und innerhalb einer Grenze von 3 Metern liegt. Auf den Abstand von 3 Metern kann 
verzichtet werden, wenn die Struktur des Fahrzeugs die Anbringung der Markierungen nach den 
Bestimmungen dieses Artikels nicht zulässt, ohne dass ein Teil der Verglasung verdeckt wird.  
 
Die Kriterien für die Anbringung von hinteren Schildern gelten nicht für Kraftfahrzeuge und gezogene 
Fahrzeuge, bei denen dies technisch nicht möglich ist. Dies gilt insbesondere für Containertüren, 



Autotüren, Zugmaschinen für Sattelauflieger, Tankfahrzeuge, Pritschenfahrzeuge, Arme für 
abladbare Container und Dollys. Diese Fahrzeuge tragen die Kennzeichnung auf der Rückseite in 
einer mit ihren technischen Eigenheiten kompatiblen Position.  
 
Die Kriterien für die Anbringung der seitlichen Markierungen gelten nicht für gezogene Fahrzeuge, 
bei denen dies technisch nicht möglich ist. Diese Fahrzeuge müssen die seitlichen Markierungen in 
einer Position tragen, die mit ihren technischen Eigenheiten vereinbar ist.  

 

Kraftfahrzeuge und abgeschleppte Fahrzeuge, bei denen sich die Anbringung der seitlichen und/oder 

hinteren Kennzeichnung als baulich unmöglich erweist, sind von der Anbringung der seitlichen 

und/oder hinteren Kennzeichnung ausgenommen.  

 
Artikel 5  
Der Generaldirektor für Energie und Klima und der Generaldirektor für Infrastruktur, Verkehr und 
Seewesen des Ministeriums für den ökologischen und solidarischen Übergang sowie der Delegierte 
für Straßenverkehrssicherheit des Innenministeriums sind, soweit es sie betrifft, jeweils für die 
Durchführung dieser Verordnung verantwortlich, die im Amtsblatt der Französischen Republik 
veröffentlicht wird.  
 
 
ANHANG  
MODELL DES MATERIAL-SIGNALSYSTEMS FÜR DEN TOTEN WINKEL  
Dimensionen  
Höhe 25 cm, Länge 17 cm  
 

 
 
 
 

oder  
RAL  
- Rot 3024  
- Gelb 1021  
- Gelber Schatten 1027  
- Orange 2008  
- Schwarz 9005  
 
PANTONE  
- Rot 185  
- Gelb 012  
- Gelber Schatten 3975  



- Orange 716  
- Schwarz NEUTRAL BLACK  
Farbenreferenz:  

 

Für weitere Fragen steht das AußenwirtschaftsCenter Paris gerne zur Verfügung 


